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DieVolksoperunddieGemeindeWien.IneinigenBlätternwirdheuteoffenbar
einvoneinerKowrespondenzverschickterBerichtveröffentlicht,indemmit-¬
geteilt wird ,derBürgermeisterhätteeinerAbordnungdesBühnenvereinessein
Bereitwilligkeiterklärt ,beimTheatervereinderVolksoperimSinnedesPro-¬
jektesVolknerzuintervenieren.

Demgegenüberwirdfestgestellt,dasszwaramMontageine
AbordnungdesBühnenvereinesunterFührungdesPräsidentenStärkbeiBürger¬

meisterSeitzvorgesprochenundihnmitderFragederVolksoperbefassthat .
EshataberniemandvondenMitgliedernderAbordnungdasGesprächalsfür
dieOeffentlichkeitbestimmtbezeichnet.

DieMitteilungderbetreffendenKorrespondenzistunrichtig
insbesonderewasdieInterventiondesBürgermeistersbeimTheatervereinan¬
langt .BürgermeisterSeitz hätte wederdasRechtauf denVereineinenEin
flusszunehmen,nochbeabsichtigtereinsolchesRechtsichanzumassenoderFührung der
aufdieweitereGestaltungder/VolksopersonsteinenEinflusszunehmen,der
ihmgar nichtzusteht .
FeierlicheEröffnungvonWohnhausanlagenin KaisermühlenundStadlau ,Bür-¬
germeisterSeitzwirdamSonntagimBeiseinderMitgliederdesGemeinderates
undderPezirksvertretungendieseitkurzembewohntenWohnhausbauteninder
Leopoldstadt(Kaisermühlendamm)undin Stadlau(Konstanziagasse)eröffnen .

DieAnlageKaisermühlendammwirdumdrei Viertel 11 Uhrvormittags ,derWohn
hausbau in Stadlau um&12 Uhr mittags eröffnet ,Bürgermeister Seitz wirdau
SonntagauchdenstädtischenTurnplatzinderBrigittenau ,Kaiserwasserstras-
se ,eröffnen .
EineTagungdesGutachterausschussesfürdasKrankenhausweseninDeutschland
Vom8 .bis10. OkteberhieltdieseVereinigungihrefünfzehnteTagunginWien
ab .Diesenamhafte,fürdasgesamtereichsdeutscheKrankenkassenwesenmass¬
gebendeKörperschaft ,war dabei einer gemeinsamenEinladung desBundesmini - ¬

steriumsfürsozialeVerwaltungundderStadtWiengefolgt .Esist daser-¬
stemal ,dassdieserAusschussausserhalbdesDeutschenReichesseineTagung
abhielt .Ausden einleitenden Ausführungendes VorsitzendenGeheimrates

Alterginghervor ,dassderGutachterausschussseineTagungin Wiendeshale
veranstaltethatte ,umsichpersönlichvondenFortschrittenaufdemGebiet
des Wiener Anstaltswesens überzeugen zu können ,Für Wienbedeutete diese Ta- ¬

gungeinebemerkenswerteAnerkennung.AmerstenBeratungstagwurdenorganiss
torischeundtechnischeFragendesKrankenhauswesensbesprochen .Amzweiten
Tag wurdedie Ausspracheim Hörsaal des Krankenhausesder Stadt Wienfort - ¬

gesetzt ,woransich eine ausführlicheBesichtigungeiner Reihevonstädti -¬
schenWohlfahrtsanstaltenanschloss .Eswurdenbesichtigt das Spital ,das
VersorgungsheimLainz ,dasKarolinen-Kinderspital,dieKinderübernahmestel-¬
le ,die Tuberkuloseheilstätte"Baumgartnerhöhe"unddasAmalienbad.Die
HerrenäussertenvielfachihreBewunderungüberdiemustergiltigenEinrich¬

tungenundwünschtenaucheinender modernenWohnhausbautenderGemeinde
zu sehen .Es wurdeihnen dazu Gelegenheit gegeben ,wobei die Aerzteinsbe - ¬

sondere die Gemeinschaftsräume ,Bäderunddie sozialen Einrichtungeneinge - ¬

hendststudierten.AmSamstagwarendieMitgliederdesGutachterausschusses
GästedesBürgermeistersimRathaus .BürgermeisterSeitzbegrüsstedieTeil-¬
nehmerherzlichst ,danktefürdasStudiumderneuenGemeindeschöpfungen
undversicherte ,dassdasUrteilsomassgebenderMännerfür dieGemeindever-¬
waltungvongrosserWichtigkeitsei .GeheimratDr .Alterdanktefürden
Empfang .Die Mitglieder des Gutachterausschusses stünden noch unter dem

Eindruck des Gesehenen ,das sie mit Bewunderung erfüllt habe .Insbesondere
sei die Führung des städtischen Krankenhauses mustergültig .Mit einemDank
an den amtsführendenStadtrat Professer Dr .Tandlerfür dieFührungen,
schlossGeheimratDr .AlterseineAnsprache.
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